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 2 | Gottesdienste 

  GOTTESDIENSTE IM MÄRZ 

So 02.03. 10.00 Lektorin Wieking 
    Kollektenzweck: NES AMMIM 

Fr 07.03. 19.30 Weltgebetstag „wunderbar geschaffen“, Cookinseln 
ACK Bad Bentheim-Gildehaus, Ev.-luth. Gemeindehaus Bad Bentheim  

    Kollektenzweck: Unterstützung von 150 Projekten für Frauen und Kinder, damit sie für 
ihre Rechte eintreten und ein selbstbestimmtes Leben führen können 

So 09.03. 10.00 Pastor coll. Broeske, Vorstellungsgottesdienst, Band „Summerlight" 
    Kollektenzweck: Hoffnung für Osteuropa 

So 16.03. 10.00 Lektorin Meeder, Singkreis 
    Kollektenzweck: Brotkorb des Ev.-ref. Diakonischen Werkes 

So 23.03. 10.00 Pastorin Zierath 
    Kollektenzweck: Krisenfonds unserer Landeskirche 

So 30.03. 
10.00 Lektorin Jodexnus 

 Kollektenzweck: Kindertagesstättenarbeit im Synodalverband 

19.00 Taizé-Gebet, Ev.-ref. Kirche Bad Bentheim 

  GOTTESDIENSTE IM APRIL 

So 06.04. 10.00 Pastorin Zierath, Kita-Familiengottesdienst, Band 
    Kollektenzweck: Gustav-Adolf-Werk 

So 13.04. 10.00 Lektor Robbert 
Palmsonntag   Kollektenzweck: Kirchen helfen Kirchen 

Fr 18.04. 10.00 Pastor coll. Broeske, Abendmahl 
Karfreitag   Kollektenzweck: Roter Davids-Schild 

So 20.04. 
8.00 Pastorin Zierath 

10.00 Pastorin Zierath, Abendmahl 
Ostersonntag   Kollektenzweck: Diakonischer Dienst Obergrafschaft 

Mo 21.04. 10.00 Pastor coll. Broeske, Familiengottesdienst, Posaunenchor 
Ostermontag   Kollektenzweck: Friedhofsverwaltung 

So 27.04. 10.00 Lektorin Meeder 
    Kollektenzweck: Deutscher Ev. Kirchentag 2025 in Hannover 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 
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Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: 
Nach Jahren des Drückens, Ziehens und 
Klemmenbleibens hat das Gemeinde-
haus nun eine automatische Eingangs-
tür (siehe Titelseite).  
Ja, richtig gelesen: Kein Kampf mehr mit 
sperrigen Taschen, keine artistischen 
Einlagen mit Ellenbogen und Füßen, um 
die Tür irgendwie aufzubekommen. Le-
diglich ein lautes PIEP! – und schon 
steht die Pforte weit offen. 
Wir müssen zugeben: Der erste Moment 
kann etwas überraschend sein. Wer 
nichtsahnend auf die Tür zugeht, wird 
nicht nur mit offenen Armen – pardon, 
offenen Türen – empfangen, sondern 
auch mit einem ziemlich lauten Piep-
Geräusch begrüßt. Die Tür meint es nur 
gut, aber sie hat offenbar beschlossen, 
ihre Freude über Besucherinnen und 
Besucher lautstark kundzutun. Der ein 
oder andere hat sich dabei schon leicht 
erschrocken – besonders diejenigen, die 
morgens noch nicht ganz wach oder ge-
rade tief in Gedanken versunken waren. 
Doch trotz des akustischen Schreckmo-
ments ist es eine echte Erleichterung: 
Die Tür macht den Zugang für alle ein-
facher – egal, ob mit Rollstuhl, Rollator, 

E-Mobil, Kinderwagen, vollen Händen 
oder einfach mit dem Wunsch, mög-
lichst elegant einzutreten: Kein lästiges 
Balancieren mehr mit Kaffeetassen, Re-
genschirmen oder Kuchenblechen. Und 
kein Wegrollen von Steinen. Die Tür 
erkennt ihren Besuch und heißt ihn 
willkommen.  
Auch wenn sich die Einbauarbeit etwas 
komplizierter gestaltet hatte als ge-
dacht, hat sich der Aufwand am Ende 
gelohnt: Nun öffnet sich das Gemeinde-
haus für alle – buchstäblich.  
Mal ganz im Ernst: Ohne die dankens-
werterweise großzügigen Gaben der vie-
len Spenderinnen und Spender, die sich 
dazu entschieden haben, ihre Unterstüt-
zung dieser Tür zu widmen, hätte das 
Vorhaben nicht so zeitnah in die Tat 
umgesetzt werden können.   
Also, kommt vorbei und testet das Wun-
derwerk! Die neue Tür freut sich über 
jeden Besucher und jede Besucherin – 
sie hat schließlich lange genug darauf 
gewartet, endlich in Bewegung zu kom-
men. 

Für den Kirchenrat 
Carolin Zierath  

Treten Sie ein! 

Tür ins Leben 
Es gibt Menschen, die haben den Blick ins Grab gewagt.  
Und was sie sahen, war nicht nur dunkel.  
Es gibt Menschen, die schämten sich ihrer Tränen nicht.  
Und dann kam einer und sprach mit Worten aus Licht.  
Es gibt Menschen, die trafen auf Unbekannte.  
Und sie redeten mit ihnen, als seien sie einander lange vertraut.  
Es gibt Menschen, die gehen verwandelt. Sie sehen dich an, mit 
hellem Blick, und öffnen dir eine Tür ins Leben.  

Tina Willms  
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S o   9 .  M ä r z  •  1 7 . 0 0  U h r  
E v . - r e f .  K i r c h e  ➢ Eintritt frei  

Kelpie – Konzert im Museum  
Kerstin Blodig gilt als eine 
der bedeutendsten Interpre-
tinnen skandinavischer und 
keltischer Weltmusik. Ian 
Melrose aus Schottland ist 
ein renommierter Gitarrist, 
Komponist, Arrangeur und 
Produzent in der europäi-
schen Akustikszene.  
Kelpie ist das gemeinsame 
Projekt der beiden. Kelpie, 
das sind fließende Arrange-
ments von Balladen über 
Trolle, Kelpies und andere 
Wassergeister, treibende 

Uptempo-Reels und Hal-
lings mit viel Raum für 
spontane Ideen und Impro-
visation. 
Kerstin Blodig und Ian Mel-
rose ziehen ihr Publikum 
magisch in ihren Bann und 
entführen es in jenseitige 
Sphären.  
Karten könnten unter 
konzertimmuseum@gmx.de 
vorbestellt werden. 18 Euro 
im Vorverkauf. 

F r   1 4 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  •  O t t o - P a n k o k - M u s e u m  

F r   2 1 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  
E v . - r e f .  K i r c h e  

Tickets für diese Veranstaltung erhalten Sie ab 
sofort an den Vorverkaufsstellen:  
• MaJa‘s Lädchen,  

Dorfstraße 3, Gildehaus 
• Buchhandlung am Schlosspark,  

Bahnhofstraße 11 a, Bad Bentheim 
• Unter 05924 255277 oder 

gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
Der Ticketpreis beträgt 20 € im Vorverkauf, 22 € 
an der Abendkasse, wenn noch Tickets vorhanden 
sind.  Einlass ist ab 19.00 Uhr 
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Am Kar-
freitag 
lädt der 
Benthei-
mer Kam-
merchor 
zu einem 
besonde-
ren musi-
kalischen 
Erlebnis 
ein. Der 
Chor hat 

sich eines der spannendsten Werke der 
Passionsmusik vorgenommen: Joseph 
Haydn - „Die sieben letzten Worte unseres 

Erlösers am Kreuze“. Haydn veröffentlichte 
dieses Werk in drei verschiedenen Fassun-
gen, was seinen besonderen Stellenwert 
unterstreicht.  
Karten können per Mail an info@bent-
heimer-kammerchor.de vorbestellt werden 
oder sind an nachfolgenden Vorverkaufs-
stellen erhältlich:  
• MaJa’s Lädchen,  

Gildehaus, Dorfstraße 3 
• Buchhandlung am Schlosspark,  

Bad Bentheim, Bahnhofstraße 11a  
• bei allen Chormitgliedern 
Eintrittspreise: Vorverkauf 20 €,  
 Abendkasse 22 € 

Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze   

F r   1 8 .  A p r i l  •  1 7 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

FloZe Harmony meets Wirsing 
Zwischen Tee und Tatort   
FloZe Harmony, das sind 11 Stimmen und 
ihr Vocal Coach Florian Unruh aus Berlin. 
Die Gesangsgruppe interpretiert Songs aus 
Rock, Pop und Musical im Close Harmony 
Stil. Ihr umfangreiches Repertoire umfasst 
Songs von Queen, über Pink bis hin zu 
Beyoncé – alle individuell arrangiert von 
Florian Unruh. Lassen Sie sich durch die 
musikalische Vielfalt der Vocal Group ver-
zaubern.  

Sieben Männer aus der Grafschaft singen 
acapella: mal klassisch, mal Choral, mal 
Popsong oder einen jazzigen Barbershop-
gesang. Nie perfekt aber immer mit viel 
Spaß - jedenfalls bei den Sängern und 
meistens auch bei den Zuhörern. Beim 
Auftritt in Gildehaus präsentiert Wirsing 
u.a. als Welturaufführung die Niedergraf-
schafter Hymne „In der Alten Piccardie“ 
von Heinz-Rudolf Kunze. 

S o   2 7 .  A p r i l  •  1 7 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  ➢ Eintritt frei  

Homepage: 
https://flozeharmony.jimdofree.com  ©
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 6 | Anzeigen 

Gildehauser Frühlingsfest

 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 

Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 



 Gemeinde | 7 

Gildehauser Frühlingsfest Gildehauser Frühlingsfest 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Dorfstraße 20 

48455 Bad Bentheim 

auf dem Kirchgelände mit Vereinen und Verbänden 

Sonntag, 6. April 2025 
10 Uhr Familiengottesdienst mit den Kitas Regenbogen und Sonnenschein 

11 bis ca. 16 Uhr Buntes Angebot für Groß und Klein 

 • Mittagessen 

• Kaffee, Tee 

• Kaltgetränke 

• Kuchen, Waffeln 

• Speisen aus der Ukraine 

• Eis  

• Brotverkauf 

• Plätzchen zum Abpacken 

 • Verlosung 

• Tanzvorführung  

• Präsentation Reparaturcafé 

• Geflügelausstellung 

• Bücherei-Stand 

• Eine Welt-Stand  

• Sommerblumensaat 

• Dekoartikel 

• Kinderschminken 

• Blumengestecke 

 • Dartspiel | Rollbahn 

• Kinderbasteln 

• Malschule Gilde-Art 

• Torschießen 

• Hüpfburg 

• Wasserspiel Jugendfeuerwehr 

Der Erlös ist je zur Hälfte bestimmt für 
Hilfe für die Ukraine und kirchenmusika-
lische Arbeit in unserer Gemeinde 
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Die Fastenaktion der evangelischen Kirche | 9 

Luft holen. Zu Atem kommen. Mit einem 
ersten tiefen Atemzug kommt jedes Le-
ben zur Welt. Etwa 20.000 Atemzüge 
macht ein Mensch fortan jeden Tag, 
knapp siebeneinhalb Millionen in einem 
Jahr und 600 Millionen in einem Leben. 
Jeder Atemzug ist anders. Manche sind 
tief bis in den letzten Lungenwinkel, an-
dere flach, ängstlich flatternd. Spitzen-
sportler schwimmen 50 Meter Freistil 
mit einem einzigen Atemzug. Beim stei-
len Anstieg am Berg muss ich jede Se-
kunde atmen. Wir kennen Situationen, in 
denen wir langen Atem haben mussten, 
und Paniksekunden, in denen der Atem 
stockt oder aussetzt.  
Gott hauchte dem Menschen seinen 
Odem ein. Er gibt Atemhilfe. Mit ihm 
beginnt der Strom des Lebens. Diesen 

Odem brauchen wir an jedem Tag. Be-
sonders drängend aber in Leidenszeiten, 
dann, wenn das Leben in seine Passionen 
führt.  
Mit der Fastenzeit treten wir ein in die 
Passionsgeschichte Jesu. Alle Not der 
Welt spiegelt sich darin: Schmerz und 
Verrat, Schwachheit und Angst, Gewalt 
und Tod. Wir folgen seinem Atem und 
erkennen darin unsere eigene Atemnot. 
Doch ebenso spüren wir das erlösende, 
befreite Durchatmen nach überwunde-
nem Leid. Gottes Lebenshauch weht, wo 
uns der Atem stockt. Sein Geist hilft un-
serer Schwachheit auf. Wir dürfen Luft 
holen und Lebenskraft gewinnen. 

Ralf Meister,  
Landesbischof in Hannover und Botschaf-

ter der Aktion „7 Wochen Ohne“  

Die Fastenaktion 2025 lädt ein  
zum tiefen Durchatmen  
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Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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Singkreis: Ein Rückblick in Freude und Dankbarkeit 
Im abgelaufenen Jahr 2024 konnten wir 
unsere Chorproben regelmäßig durch-
führen. Dass es uns allen viel Freude 
bereitet hat, zeigte sich in der überwie-
gend vollzähligen Teilnahme an den 
Proben. Ein weiterer Grund ist sicher, 
dass unsere Chorleiterin Ludmila 
Schmidt es immer wieder versteht uns 
zu motivieren und mitzunehmen. 
Auf unserer Weihnachtsfeier haben wir 
einen kleinen Rückblick auf die Grün-
dung und Entwicklung unseres Singkrei-
ses gehalten. Unser Chor ist aus den 
Singkreisen der Ev.-altref. Gemeinde 
Bentheim (gegr. 1929) und der Ev.-ref. 
Gemeinde Gildehaus (gegr. 1945) ent-
standen. Im Jahr 1972 haben sich die 
Chöre der beiden Gemeinden unter der 
Leitung von Herrn Jürgen Beckmann 
zusammengetan. Er schied am 31. De-
zember 2004 aus. 
Wir haben das große Glück, dass es seit 
dem 1. Januar 2005 mit Ludmila Schmidt 
ohne Unterbrechung weitergehen durf-
te. Auf unserer Weihnachtsfeier konn-
ten wir dankbar auf eine 20-jährige Zu-
sammenarbeit mit ihr zurückblicken und 
hoffen auf viele weitere gemeinsame 
Jahre. In dieser langen Zeit nur zwei 

Chorleiter zu benötigen, zeugt von einer 
großen Kontinuität. 
An diesem Abend konnten wir weitere 
Jubilarinnen und einen Jubilar ehren: 
Jenni Kleine Vennekate und Gerhard 
Alsmeier (60 Jahre), Gesine Niehaus (50 
Jahre), Fenna Werning und Gertrud 
Konjer (30 Jahre). Alle erhielten ein klei-
nes Präsent. 
In diesem Jahr darf Wilhelm Alsmeier 
auf 75 Jahre zurückblicken. Weitere Mit-
glieder sind bereits über 50 Jahre dabei. 
Dafür sind wir sehr dankbar! 
Die Mitwirkung in den Gottesdiensten 
ist für uns das Wichtigste. Dabei erhiel-
ten wir teilweise Unterstützung von Ju-
dit Alsmeier und Bernd Nagel, jeweils an 
der Orgel, und durch unsere Sängerin 
und Violistin Chawwa de Jong in Dop-
pelfunktion. Das sind ganz wertvolle 
Erfahrungen und eine Bereicherung für 
den Singkreis.  
Im August war das große Chortreffen im 
Kloster Frenswegen für uns ein High-
light. Bei sehr schönem Wetter und gu-
ten Kontakten war es ein gelungener 
Tag, der uns viel Spaß gemacht hat.  
Unsere Halbtagesfahrt führte uns in den 

NaturaGart Ibbenbüren. 
Die Besichtigung dieser 
schönen Garten- und 
Teichanlage hat uns 
alle beeindruckt. Es war 
ein gelungener Nach-
mittag. 
Wir hoffen, dass wir 
unsere Chorarbeit wei-
terhin segensreich fort-
setzen können. Neue 
Mitglieder sind uns 
herzlich willkommen! 

Helmut Scholle,  
Jannette Verwold 
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Gemeindeleben in Zahlen 

(Die Zahlen in den Klammern geben die Gesamtzahl der durchgeführten Amtshandlungen an.) 

  2024 2023 2022 2021 2020 2019 

Gemeindeglieder 2656 2697 2752 2772 2777 2863 
Taufen 23 (26) 17 (19) 17 (23) 20 (26) 25 33 
Konfirmation 24 24 33 24 26 28 
Trauungen 2 (5) 8 (9) 12 4 1 14 
Beerdigungen 36 (41) 40 (45) 33 32 41 39 
Eintritte 3 3 6 3 1 3 
Übertritte 2 0 7 5 7 5 
Umpfarrung in die Kirchengemeinde 24 11 17 10 6 20 
Austritte 15 8 16 9 10 12 
Übertritte in andere Kirchengemeinden 1 5 - 1 - 8 

Kirsten Friedrich 

Wir danken für Ihre Spenden von Dezember 2024 bis Januar 2025 für: 

Verschiedene Einzelgaben an die Diakoniekasse 
Danke für Ihre Spende 

Klingelbeutel / Opferstock 2.032,83 € 
Gemeindediakonie 110,00 € 
Diakonischer Dienst 439,00 € 
hungernde Menschen 200,00 € 
Brot für die Welt 412,00 € 
Unterhaltung Friedhof 51,95 € 

Hospitzhilfe Grafschaft Bentheim 
SAPV 565,94 € 

Kindernothilfe 206,85 € 
Ärzte ohne Grenzen 250,00 € 
Familie Saric, Kroatien 800,00 € 
Summe 5.068,57 € 

Anzeigen 

 

TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 
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„Warum seid ihr so furchtsam?“ Mit die-
sem Spruch aus dem Matthäusevangeli-
um (Mt 8,26) ist ein neues Banner über-
schrieben, das ab 19. Februar an unse-
rem Gemeindehaus hängt. Dieses Ban-
ner ist Teil einer gemeinsamen Aktion 
der Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in der Grafschaft Bentheim. Da-
bei wurde die Botschaft der Kampagne 
jetzt an den Gebäuden von vielen christ-
liche Gemeinden verschiedener Konfes-
sionen überall in der Grafschaft ange-
bracht. Auf allen Bannern ist groß „Wir 
stehen für Menschlichkeit, Toleranz und 
Nächstenliebe“ zu lesen. Die passenden  
 

Bibelverse haben sich die Gemeinden 
dabei selbst ausgesucht. 
Unser Bibelvers greift dabei die Ge-
schichte von der Sturmstillung auf, die 
auch an verschiedenen Stellen in unse-
rer Kirche verewigt ist. „Warum seid ihr 
so furchtsam?“ wendet sich dabei gegen 
Angstmache als politisches Mittel und 
will Mut machen, für Menschlichkeit, 
Toleranz und Nächstenliebe einzu-
stehen. Denn im Einstehen für diese 
Werte soll Gottes bedingungsloser Zu-
spruch für alle Menschen deutlich wer-
den. 

Marius Broeske 

Banneraktion für Nächstenliebe 
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14 | Spenden 

Kollekten 2. Halbjahr 2024 
Datum Kollektenzweck Betrag 
14. Jul. Bentheimer Tafel 141,29 € 
28. Jul. Eylarduswerk 384,32 € 

10. Aug. Schulprojekt Nepal (Projekt Kolhof Bad Bentheim) 238,20 € 
11. Aug. Arbeitslosenprojekte in unserer Landeskirche 213,73 € 
25. Aug. EEB und Arbeit des Moderators im Kloster Frenswegen 849,18 € 
1. Sep. Evangelisches Bündnis United4Rescue 95,20 € 
8. Sep. Schwangerenkonfliktberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werks 150,70 € 

15. Sep. Hoffnung für Osteuropa 71,22 € 
22. Sep. Unterstützung von Erholungsmaßnahmen für Bedürftige 67,80 € 
29. Sep. Brot für die Welt   363,30 € 
6. Okt. Flüchtlingshilfe 82,70 € 

13. Okt. Kirchenmusik im Synodalverband 71,73 € 
20. Okt. Ökumene und Auslandsarbeit (EKD-Kollekte) 49,10 € 
27. Okt. ÖRK (Ökumenischer Rat der Kirchen) - Bekämpfung des Rassismus 245,94 € 
3. Nov. Ambulante diakonische Beratungsstellen 173,12 € 

10. Nov. Arbeit der Frauenarbeitsgemeinschaft im Synodalverband 48,25 € 
17. Nov. Kriegsgräberfürsorge 206,95 € 
20. Nov. Aktion Sühnezeichen 215,84 € 
24. Nov. Unterstützung und Begleitung in Not geratener Menschen  373,12 € 
24. Nov. Friedhofsverwaltung  74,42 € 
1. Dez. Unterstützung und Begleitung in Not geratener Menschen  142,11 € 
8. Dez. Jugendarbeit im Synodalverband 79,30 € 

15. Dez. Vereinte Evangelische Mission (VEM) 193,16 € 
21. Dez. Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Kichengemeinde 216,58 € 
22. Dez. Kinderheim Newe Hanna 127,07 € 
24. Dez. Brot für die Welt   1.738,65 € 
25. Dez. Brot für die Welt   343,30 € 
26. Dez. Brot für die Welt   173,03 € 
29. Dez. Ökumenische Arbeitsgruppe Notfallseelsorge 122,51 € 
31. Dez. Diakonie Katastrophenhilfe 375,35 € 

  Summe 7.627,17 € 

 

Glück  is  eene  st i l l e  Stunde ,   
Glück is  o ck ‘n  gud Book ,  

i s  B l iedschup in  p lesär ige  R  
ck  is  ock ‘n  frönd l i cken  Besöö  

] [ 
Glück is eene stille Stunde,  

Glück is ock‘n gud Book, 
Glück is Bliedschup in pleseärige Runde, 

Glück is ock‘n fröndliken Besöök. 
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Wer zukünftig den defekten Toaster, die 
Bohrmaschine, die Stereoanlage oder 
das platte Fahrrad vorbeibringen möch-
te, muss sich an eine neue Adresse ge-
wöhnen: Romberg 39, das frühere Ver-
einsheim der Rassegeflügelzüchter. 
Nachdem ein Umzug im Dezember noch 
in weiter Ferne schien, ging jetzt plötz-
lich doch alles ganz schnell und wir zie-
hen in Kürze zum Romberg. Am 8. März 
öffnen wir dort zum ersten Mal unsere 
Pforten  

Es gibt aber 
noch einiges zu 
tun, bis wir im 
neuen Domizil 
arbeitsfähig 
sind. Viele hel-
fende Hände 
räumen auf, 
entfernen Altes, 
montieren 
Leuchten, repa-
rieren Wasser-

leitungen und kümmern sich um neue 
Werkzeuge und Schränke. 
Gerade passend 
kommt uns eine 
Förderung des 
Bundesumwelt-
ministeriums, 
womit wir feh-
lendes Werk-
zeug, abschließ-
bare Schränke, 
Regale, Beleuch-
tung usw. an-
schaffen können. 

Bedanken möch-
ten wir uns ganz 
herzlich bei 
Heinrich Beck-
mann für die 
fünf Jahre, die er 
uns in seinen 
Räumen aufge-
nommen hat. 
Wir hatten ein 
Rundum-sorglos
-Paket bei ihm 

mit Strom, Internet, Küche, Toiletten, 
viel Platz vor allem für Fahrräder usw. 
„Lieber Heinrich, du hast uns am Anfang 
ohne Zögern zugesagt, als wir auf der 
Suche nach einer Werkstatt waren, du 
hast samstags immer mal eben vorbeige-
schaut und du bist von der ersten Stunde 
an ein fester Bestandteil des Reparatur-
Cafés. Wir haben dir viel zu verdanken 
und wünschen dir für die nächste Zeit 
alles erdenklich Gute.“ 

Dirk Blume für das  
Team des Reparaturcafés 

Reparaturcafé Gildehaus ab dem 8. März am Romberg 

Die nächsten Termine: 

Sa     8. + 22.  März  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Romberg 39  
Sa  12.  +  26.  Apri l  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Romberg 39  

Reparieren anstatt in den Müll 
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JUGENDGOTTESDIENST 

Sich besser kennenlernen, Spaß haben 
und Erfahrungen im Glauben sammeln: 
Mit diesen Zielen fuhren die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden des Jahr-
gangs 2024 – 2026 Ende Januar auf ihre 
erste gemeinsame Freizeit nach Osna-
brück. Zusammen mit dem Konfi-Team 
aus ehrenamtlichen Jugendlichen ging 
es über das Wochenende vom 24. bis 26. 
Januar in die Osnabrücker Jugendher-
berge. 

Nachdem am ersten Abend viele Spiele 
und eine Andacht in der Osnabrücker 
Jugendkirche auf dem Programm stan-
den, lernte die Gruppe am nächsten Tag 
die Perlen des Glaubens kennen und 
gestaltete ihre eigenen Bibeln. Dazu 
kamen ein Chaos-Spiel, ein Filmabend 
sowie gemeinsame Spiele und Freizeit-
aktivitäten. Am letzten Tag wurde eine 
Andacht gemeinsam erarbeitet. 

Durch den gu-
ten Zusammen-
halt der Konfis 
und das Enga-
gement unseres 
Teams konnten 
wir einen tollen 
Start in die wei-
tere Konfi-Zeit 
erleben. 

Marius Broeske 

Weihnachtsbaumabholaktion 2025 
Einen neuen Spendenrekord haben die 
vielen Helferinnen und Helfer bei der 
Weihnachtsbaumabholaktion am Sams-
tag, 11. Januar, aufgestellt. Insgesamt 
konnten 4.065,91 Euro für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen in unserer 
Gemeinde eingesammelt werden. 
Dabei konnten sich wieder, mit der tat-
kräftigen Unterstützung der Landwirte, 
neun Gespanne auf den Weg durch Gil-
dehaus machen. Zusammen sammelten 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
des Jahrgangs 2023 – 2025 mit vielen 
anderen helfenden Händen von Jugend-
lichen aus unserer Gemeinde die abge-

schmückten Tannenbäume und die 
Spenden ein. Die vielen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer trotzten dem Nebel 
und den eisigen Temperaturen, blieben 
aber von Regen verschont. 
Aufwärmen und stärken konnten sich 
die Gruppen wieder bei einem leckeren 
Frühstück, das vom Küchenteam vorbe-
reitet wurde. Das Engagement der Tre-
ckerfahrer, aller Freiwilligen und unse-
rer Jugendlichen aber auch die Spenden-
bereitschaft der Gildehauserinnen und   
Gildhauser haben uns sehr gefreut. 

Marius Broeske 

Konfi-Fahrt nach Osnabrück 

© Carolin Zierath 
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Allein mit Deinen Problemen? Darüber reden hilft! 
www.nummergegenkummer.de 

Kindergottesdienst 

Das KiGoDi-Team:  
Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Christine Sander, Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J e d e n  S o  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B e g i n n  i n  d e r  K i r c h e  

Die Themen:  
März Elia - Vertrauen lohnt sich  
April Jesus sagt: „Ich bin…“ 

Familiengottesdienst zu Ostern  
Wir machen uns gemeinsam auf die Suche: Erst finden wir 
gemeinsam raus, was damals am Ostermorgen passiert ist 
und dann finden wir gemeinsam Ostereier. Wir laden Euch 
ein, gemeinsam Ostern zu feiern. In einem bunten Familien-
gottesdienst feiern wir, dass Jesus lebt und dass wir leben 
dürfen! Der Posaunenchor begleitet uns dabei mit toller Mu-
sik und sorgt für eine besondere Stimmung. Im Anschluss an 
den Gottesdienst darf die schöne Tradition der Ostereiersu-
che rund um die Kirche natürlich nicht fehlen! 

O s t e r m o n t a g   2 1 .  A p r i l  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

© Lotz 

Termine Konfirmandinnen & Konfirmanden 
Vorstellungsgottesdienst Sonntag, 09.03., 10.00 Uhr 
Konfirmation Samstag, 24.05., 10.00 Uhr 
Konfirmation Sonntag, 25.05., 10.00 Uhr 
Bitte vormerken: 
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt am Donnerstag, 21.08.2025, 15.30 Uhr, in 
der Kirche. Alle Jugendlichen, die dann im 7. Schuljahr sind oder dem Alter nach 
sein könnten, sind zum Unterricht eingeladen. 
Begrüßungsgottesdienst: Sonntag,  5.10., 10.00 Uhr 

Marius Broeske, Carolin Zierath 



 
18 | Familiennachrichten  

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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Läuten bei Geburten: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres 

Kindes oder Enkelkindes die Glocken geläutet wer-
den, melden Sie sich bitte bei der Küsterin oder der 
Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot ist konfessi-
onsungebunden und kostenfrei. 

Besuchswünsche: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann 

melden Sie sich gerne bei Pastorin Zierath oder 
Pastor coll. Broeske. 

Anzeige  

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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Taizé-Gebet 
Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Bad Bentheim-
Gildehaus) lädt sehr herzlich zum Taizé-Gebet ein.  

Marion Lankhorst 

So   3 0 .  M ä r z  •  1 9 .0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  B a d  B e n t h e i m  

D o   1 3 .  M ä r z  •  1 9 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  

Am Donnerstag, 13. März, findet auf vielfachen Wunsch ein erneuter Spieleabend 
mit „Helgas Spielekiste“ statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Wir bitten um kurze Anmeldung per Telefon oder E-Mail. 

Georg Lammers und Berthold Wilmink 

 
 georg.lammers62@live.com 

 05924 6070 
 Berthold.Wilmink@yahoo.de 

 05924 390 

M A   N( N)  
TRIFFT  SICH  

Frauen aus allen Kirchengemeinden in Bentheim und Gilde-
haus gestalten den Gottesdienst und bringen uns die Men-
schen und das Land Cookinseln näher.  
Der ACK Bad Bentheim-Gildehaus lädt herzlich zur gemein-
samen Feier des Weltgebetstages ein.  

Henni Schönfeld 

F r   7 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  •  Ev . - l u th .  Geme ind ehaus  Bad  Bent he i m  

Weltgebetstag 2025 

Herzliche Einladung zur Teilnahme am Dorfbrunnen, wo all 
unsere Angst und Wut und Hilflosigkeit in einem Friedensge-
bet münden. Wir nehmen uns 10 Minuten Zeit, um unser 
aller Gott mit den vielen Namen um Stärkung, Unterstützung 
und Hilfe zu bitten, dass die kriegführenden Machthaber er-
kennen, wie sinnlos ihr Tun ist und wieviel Leid und Zerstö-
rung sie über Menschen und Umwelt bringen.  

Jutta Külkens 

Ökumenisches und multireligiöses Friedensgebet  

J e d e n  S a m s t a g   •  1 5 . 0 0  U h r  •  D o r f b r u n n e n   



 
Termine | 21 

Ökumenischer Seniorentreff 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorentreff jeweils am zweiten Mittwoch 
im Monat, um bei Kaffee und Kuchen schöne und vergnügliche Nachmittage zu ver-
bringen.  

Petra Egbers-Bertels 
M i   1 2 .  M ä r z  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   
M i     9 .  A p r i l  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   

7 .  -  8 .  A p r i l  •  1 7 . 0 0  -  1 8 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  ( u n t e n )   

Kleidersammlung für Bethel 
Bitte tragbare Kleidung - Lumpen trägt keiner 

In Gildehaus findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt. Kunststoffsäcke 
zum Befüllen können im Gemeindehaus zu den Sprechzeiten abgeholt werden. Bitte 
geben Sie die Kleidersäcke nur in der angegebenen Zeit im Gemeindehaus, Eingang 
unten, ab. Stellen Sie bitte keine Säcke vor die obere Eingangstür. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. 

Bärbel Günnemann-Wewel 

Café Pause   
Ein Angebot für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen   
Seit Januar 2024 laden die Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Bentheim und der Senio-
renbeirat Bad Bentheim zum Café Pause ein.  
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen aus allen Ortsteilen können sich hier 
treffen und Kontakte knüpfen.  
Das Café ist gedacht als ein Ort der Geselligkeit, des Austausches und gemeinsamer 
Aktivitäten. Den Angehörigen steht es frei, ob sie die „freie Zeit“ für Erledigungen 
oder zum Kraft tanken nutzen möchten oder diese gemeinsam mit der Gruppe ver-
bringen.  
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden in geselliger Atmosphäre.  
Das Angebot ist kostenlos. Das Café findet jeden 3. Mittwoch im Monat im Saal des 
Gemeindehauses der Martin-Luther-Gemeinde, Schüttorfer Straße 5, statt. 

Thorsten Schütz  

M i   1 9 .  M ä r z  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. - luth .  Gemeindehaus  Bad B e n t h e i m  
M i   1 6 .  A p r i l  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. - luth .  Gemeindehaus  Bad B e n t h e i m  
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Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Redaktion: Marius Broeske, Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Imke Louis, Alfred Veenaas, Carolin Zierath 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 
  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 
 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 
Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 
Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir auch regelmäßig Namen von Gemeinde-

gliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  
 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern entgegengenommen. Beiträge zur  
Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. April bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden.  

Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten Beiträge vor.  
Die nächste Ausgabe Nr. 3|2025 erscheint am 1. Mai 2025.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 25. April 2025, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Goldene Konfirmation   

15.06.2025, 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

Taufen 
Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastorin Zierath oder  
Pastor coll. Broeske 

Dienstwoche  
07.04. - 16.04.: Pastor coll. Broeske 22.04. - 27.04.: Pastorin Zierath 

 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr ..................... 
Singkreis 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr .................................. 
Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr ...........................  277496 
Summerlight (Jugendband) 
Nach Absprache .........................................................  5448 
Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 19.30 - 21.30 Uhr ..................  6531 
Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr ..................  8463 
Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ..........  1535 

Bibelgesprächskreis
Selbsthilfegruppe für Frauen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten

Kindergottesdienstteam 

Kinder- und Jugendgruppen 

Ökumenisches Frauenfrühstück
Man(n) trifft sich
Ökumenischer Seniorentreff 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00 - 17.15 Uhr ......... 
Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen ... 
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Vom ersten bis zum letzten Atemzug 
Geborgen in Gottes Hand 
Der Atem ist ein kostbares Geschenk 
Gottes. Vom ersten Atemzug, den wir 
bei unserer Geburt machen, bis zum 
letzten, den wir am Ende unseres Lebens 
aushauchen: Unser ganzes Leben hängt 
davon ab, dass wir Luft holen. Rund 
20.000 Mal am Tag atmen wir ein und 
aus, versorgen unseren Körper mit Sau-
erstoff, beeinflussen unseren Herzschlag 
und sogar die Stimmung.  
Im Alltag fühlen wir uns oft überfordert, 
gestresst und atemlos. Der Druck der 
Arbeit, die Anforderungen des Lebens, 
Sorgen um die Zukunft – all das kann 
dazu führen, dass uns die Luft weg-
bleibt. Wir leben in atemlosen Zeiten.  
Gewalt und Hass scheinen sich auszu-
breiten. Eine Sprache der Dauerempö-
rung macht uns taub. In Momenten der 
Panik spüren wir, wie unser Atem fla-
cher wird und das Gefühl der Kontrolle 
uns entgleitet. Immer schwerer wird es, 
sich dieser Überwältigung zu entziehen 
und ruhig zu atmen.  
Luft holen! 7 Wochen ohne Panik - un-
ter diesem Motto steht die diesjährige 
Fastenaktion der evangelischen Kirche, 
die uns dazu einladen will durchzuat-
men, kürzerzutreten und bewusst ein-
mal zu Ruhe zu kommen. Denn die Su-
che nach dem, was wir wirklich brau-
chen, die Frage nach den Quellen unse-
res Trostes, unserer Freude und Hoff-
nung brauchen Zeit, Zeit des Luftholens. 
Ein- und ausatmen, nur das!  
Hier sind einige Tipps für die kommen-
den Wochen, um sich dem Thema der 
Fastenaktion anzunähern.  
1. WOCHE: FENSTER AUF! 
Lass Frische herein. Öffne dich und lass dich 
anwehen von Gottes Lebenshauch.  

2. WOCHE: SEUFZE! 
In den Passionen des Le-
bens reicht die Luft oft nur 
noch für einen Seufzer. 
Atme es aus! Nimm dir 
Zeit! Wirf Ballast ab!  
3. WOCHE: SINGE! 
So strömt das Neue herein, 
die Kraft für den Weg. Mit neuem Atem for-
men sich Worte und Melodien. Neue Töne 
steigen auf.  
4. WOCHE: MACH PAUSE! 
Es ist wichtig, bewusste Pausen in unseren 
Alltag einzubauen. Es geht nicht nur darum, 
den Körper auszuruhen, sondern auch den 
Geist und die Seele zur Ruhe zu bringen. 
5. WOCHE: SEI ACHTSAM!  
Konzentriere dich bewusst auf deinen Atem. 
Achtsam sein bedeutet, die vielen Gedanken 
und Sorgen für einen Moment beiseite zu 
schieben und ganz im Hier und Jetzt zu sein. 
6. WOCHE: FINDE RUHE!  
Ohne Gottes Lebensatem wäre der Mensch 
tote Materie geblieben. Diesem Odem nach-
zuspüren, ihn wieder in uns aufzunehmen, 
hilft uns das Kreuz zu tragen, lässt uns 
durchatmen und schenkt uns neue Kraft für 
schwere Zeiten. Nimm dir bewusst Zeit und 
Ruhe dafür.  
7. WOCHE: VERTRAUE!  
Entwickle Vertrauen in Gottes Fürsorge. In 
seinen Armen bist du geborgen, seine Hand 
hält dich und schenkt dir Segen und Gebor-
genheit, auch wenn die Welt um uns herum 
chaotisch erscheint.  
Jesus hat schon zu Lebzeiten für sich 
Rückzugsorte und bewusste Zeiten ge-
funden, um wieder mit Gottes Atem in 
Kontakt zu kommen. Folgen wir ihm 
darin in dieser Fastenzeit. 

Carolin Zierath 

© Carolin Zierath 



Pastorin 
Carolin Zierath, Waldseiter Straße 100,  

 4839915,  carolin.zierath@reformiert.de 
Pastor coll. 
Marius Broeske, Emminghoff 8 

 0151 24163897,  marius.broeske@reformiert.de 
Ansprechpartnerin bei sexuellem Missbrauch 
Henni Schönfeld,  1239 
 hschoenfeldgdhs@gmx.de 
Gemeindebüro | Friedhofsverwaltung 
Bärbel Günnemann-Wewel, Dorfstraße 20, 

 255277, Sprechzeiten:  
Mo. | Do. | Fr.  9.30 - 11.30 Uhr 
 gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de  
 friedhofsverwaltung@reformiert-gildehaus.de  
Gemeindehaus/Küsterei 
Stefanie Lippoldt, Dorfstraße 20,  255493 
 gemeindehaus@reformiert-gildehaus.de 
Kirchmeister 
Berthold Wilmink,  390 
 berthold.wilmink@yahoo.de 
Rechnungsführung 
Jürgen Wolters,  5448 
 Hauptkasse@reformiert-gildehaus.de 
Altenwohnungen 
Verwaltung: Gerd-Jan Bertels und  
Petra Egbers-Bertels,  385 
 altenwohnungen@reformiert-gildehaus.de  
Ansprechpartner für die Bewohner: 
Annemarie Wien,  1930,  
Wolfgang Mersch,  254 (auch Hausmeister) 
Reparatur-Café Gildehaus 
www.reparaturcafe-gildehaus.de 
Eylarduswerk, Teichkamp 34,  781-0 
 info@Eylarduswerk.de 

Kindertagesstätte Sonnenschein 
Ernst-Buermeyer-Straße 34,  8581,  783865 
 sonnenschein@kita-grafschaft.de 
Kindertagesstätte Regenbogen 
Schulstraße 22,  8308 oder 785834  
 785835,  regenbogen@kita-grafschaft.de 
Diakonisches Pflegezentrum Gildehaus 
Dillenweg 18 b,  785580,  7855810 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Besuchs- und Begleitdienst Pflegezentrum 
Sabine Große Bardenhorst,  7855825 
 grosse-bardenhorst@diakonischer-dienst.de 
Ambulanter Pflegestützpunkt Gildehaus 
Diakonischer Dienst gGmbH 
Dorfstraße 13,  4229011  
 boekenfeld@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Dorfbrunnen 
Dorfstraße 13 a,  4189898 
 tpgildehaus@diakonischer-dienst.de 
Tagespflege am Schlosspark 
Marktstraße 10, Bad Bentheim,  05922-981075 
 bramer@diakonischer-dienst.de 
Sozialberatung Diakonie 
Wilhelmstraße 6 a, Bad Bentheim,  

 05922-9997796 
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr 
Arbeitskreis Zuwanderung 
Anprechpartner*innen: Jutta Külkens,  05924-1237; 
Berthold Leusmann,  05922-2946, Hanna Vos,  
05922-1852,  ak-zuwanderung-bb@web.de 
Gemeindebücherei der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Dorfstraße 13,  buecherei.gildehaus@evlka.de 

Kontakte Homepage Reformiert-Gildehaus reformiert_gildehaus 

Ein gesegnetes Osterfest! 


